
Amtsblatt für- die Stadt Witöbad -
4

Erscheint Ltessta « , Dourirrstag u . Samstag
Der Abonnements - Preis beträgt incl . dem jeden
Samstag beigrgebenen KSnstrlrtr » K»» « »«- »Sk»tt
für Wiidbad vierteljährlich 1 10 monatlich
40 Pfg . ; durch die Post bezogen im Oberamts¬

stellungen nehmen alle Postämter entgegen .

Der Jnlertionspreis beträgt für die kleinspaltige
Zeile oder deren Raum bei Lokal-Anzeigen 8 Pfg -,
bei auswärtigen 10 Pfg . Dieselben müssen spä¬
testens den Tag zuvor morgens 8 Uhr aufgegeben >
werden . Bei Wiederholungen entsprechender Ra - s
batt . Stehende Anzeigen nach Uebereinkunst . — !
Anonyme Einsendungen werden nichtberücksichtigt . >

L8rs . SS . Aonnevstcig , 13 . Juni 1865 . 31 . Jahrgang .

Württemberg .
— Zum 5 . deutschen Süngersest in

Stuttgart sind dis jetzt 15 .000 Sänger
ongenieldet worden , und zwar 3000 aus
Württemberg , 8000 aus Baden , 3500 aus
Bayern , 3500 aus dem übrigen Deutsch¬
land , 1000 aus Oestreich - Ungarn und 1000
aus Amerika . Wettgesang und Preisver -
teilung findet nicht statt , dagegen werden
zwei große musikalische Aufführungen ab¬
gehakten , wobei alle Sänger Mitwirken .
Dos eine Conzcrt soll die befruchtende
Macht der Musik , speziell des Gesangs ,
Zeigen , das andere der Erinnerung des-

25jährigen Jubiläums der Wiedcraufrich -
tung des deutschen Reiches gewidmet sein .

S t u t l g a r t , 8 , Juni . Weitere Wolk-n-
drüche mit schwerem Hagel gingen gestern
nieder aus Hnmghofen , Langenargen (B : zir!
Tettnang ), Altheim und Andelfingen (Bezirk
Niedlingen ) . In Hailtmgen wurde der Plan¬
wagen emes Geschirrhändlcrs fortgeschwemmt .
D >e Insassen ertranken.

Cannstatt , 10 . Juni . Das Hochwas¬
ser führte am Samstag Mittag die Leiche
einer Frau und eines Kindes , das mit
einem roten Rock bekleidet war , sowie den
Kadaver eines Pferdes und einer Kuh
mit anhängendem Wagenteil mit sich , ohne
- aß etwas geborgen werden konnte .

Balingen
'
, 11 . Juni . Erfahre so¬

eben , daß in Ebingen wiederholt Hoch¬
wasser eingetreten ist . Pioniere von hier
sind dorthin beordert . — Die Stadtmühle
wurde durch Blitzschlag entzündet . Der
Brand hat weitere Häuser ergriffen .

Calw . Das Anwesen von Oekonom
Köhler in der Lkdergasse ist um 7200 Mk. von
A . Ziegler z . alten Post gekauft worden . Der
neue Besitzer beabsichtigt , das Gebäude abzu¬
brechen und ein neues Wohn - und Oekonomie-
gebäude auszusühren. In das Wohnhaus soll
Metzgerei und Wirtschaft kommen .

Calw , 8 . Juni . Vorgestern und ge¬
stern zogen schwere Gewitter über unser
Thal , die den Niedergang großer Regen¬
mengen im Gefolge hatten . Die Nagold
überschwemmte in breiter Ausdehnung an
manchen Stellen die Ufer . Heute Vorm ,
trat das Wasser auch auf die Straßen
des unteren Stadteils und erreichte einen
ziemlich hohen Stand . Von 11 Uhr ab
war ein Rückgang wahrnehmbar . Ein
größerer Schaden ist nicht entstanden .

u n t s r l ü r k h e i m , 8. Juw . Der
Marketender m der Bauhütte zwischen Unter-
lürkheim und Cannstait , ein Italiener , ist mit
ca . 5000 Mack, welche er vereinnahmt hatte
«nd tags darauf an seine Lieferanten abliesern

sollte , in vorletzter Nacht mit seiner Frau durch « '
gebrannt und läßt seinen Gläubigern das
Nachsehen .

Lauffen , a . N . 9 . Juni . Seit Frei¬
tag Nachm , ist der Neckar so angeschwol -
len , daß er von der Floßgasse abwärts
den Leinpfad (Schiffswcg ) überschwemmte .
Heute Nachm , fällt das Wasser ziemlich
rasch .

N e utlin gen , 11 . Juni . Bei der heu¬
tigen Giwinnziehung der Kirchenbaulollerie
fiel der I . Preis von 10 000 Mk. auf die
Nr . 65 438 , der 2 . Gewinn mit 1000 Mk.
auf die Nr . 56 057 , der 3 . Gewinn mit 500
Mk . auf die Nr . 23 552 , je 100 Mk. ent¬
fielen auf dis Nummern 68 120 , 29 567 ,
29 294 , 22 450 und 31 174 .

Küiizelsau , 9 . Juni . Bei dem Ge¬
witter am 4 <5 Juni siel bei Braunsbach
a . I . ein wvlkenbruchartiger Regen , der
rasches Anschwellen der Jagst zur Folge
hatte . In Braunsbach wurde eine Scheuer
zu einem großen Teil weggerissen , an der
Straße wurde innerhalb und außerhalb
Etters nicht unbedeutender Schaden anae -
richtet .

Spai chingen , 9 . Juni . Durch einen
Wolkenbruch wurden in Nujpringen und
Egesheim Wiesen und Felder überschwemmt .
Die Deren trat über die Ufer und riß fast
alle Brücken und Stege mit sich fort .
Die Schlichem überflutete infolge eines
in Hausen a . Th . entstandenen Wolken¬
bruchs Rathshausen derart , daß Menschen
und Thiere in sehr große Gefahr kamen
und der Schaden alle Begriffe übersteigt .

Biberach , 9 . Juni . Biberach hat
Wohl nie so viel Gäste in seinen Mauern
gesehen , als heute an dem 12 . Bundes -
fest des Württ . Kriegerbundes hier einge¬
zogen sind , deshalb sind auch die Vorbe¬
reitungen der beiden festgebenden Vereine ,
desVcteranenvcreins und desMilitärvereins
ungemein ausgedehnt gewesen . In den
Hauptstraßen ist kein einziges Haus zu
finden , das nicht reich und sinnig dekorirt
wäre . Dazu macht der Himmel ein heiteres
Gesicht , was nach dem schrecklichen Ereig¬nis der letzten Tage kaum zu erwarten
war . Am Samstag vormittag lO ^st Uhrkam Seine Hoheit Prinz Hermann zu
Sachsen - Weimar mit dem Bundes - Präsi -
dium hier an und wurde aus dem Bahn¬
hof festlich empfangen . Um 12 Uhr fan¬
den die Verhandlungen des Bundesaus -
schusscs im Rathaussaale und abends 7
Uhr ein Bankett in der Notz '

schen Bier¬
halle statt . Am heutigen Hauptfesttag war
früh 6 Uhr Tagwache , dann trafen mit

' verschiedenen Extrazügen die Festbesucher
ein . Um 9 Uhr begannen die Verhand¬
lungen des 12 . Bundestages in der neuen
Turnhalle . Hr . Stadtschultheiß Müller
begrüßte die Krieger im Namen der Stadt .
Der Ehrenpräsident des Bundes , Seine
Kgl . Hoheit Prinz Hermann zu Sachsen -
Weimar dankte hierauf und sagte weiter :
Ernstliche Schatten seien durch die jüngsten
Verheerungen in Balingen und Umgegend
auf den Bundestag geworfen worden . Den
dortigen Kameraden sei die Beteiligung
an demselben unmöglich gemacht . Er mache
den Vorschlag , daß der hiesige Festausschuß
in geeigneter Weise den in gehobener Fest¬
stimmung sich befindenden Festteilnehmern
ermögliche , einen Beitrag zur Linderung
der Nv ! zu leisten . DerBorschlag desEhren -
Vorstandes fand stürmischen Beifall . Weiter
teilte seine Hoheit mit , daß der Verein
sowohl als Mitgliederzahl als nach Ver¬
mögen stetig im Wachsen sei . Der Grund¬
stock für das Kyffhäuser - Denkmal (wo¬
durch die deutschen Krieger dem Helden¬
kaiser Wilhelm I . ein bleibendes Denkmal
setzen ) , wächst erfreulicher Weise an . Der
Württ . Kriegerbund hat bereits etwa 20000
Mk . jzu demselben beigesteucrt , doch seien
weitere Beiträge , die in durchaus zwang¬
loser Weise aufgebracht werden sollen ,
nötig . Es wird dazu eine Umlage gefor¬
dert von 25 Psg . auf den Mann . Ein
Telegramm aus Chicago teilt mit , daß
die dortigen Schwaben 500 Mk . für das
Denkmal abgesandt haben . Als nächste
Feststadt wurde Rottweil einstimmig ge¬
wählt . Um 12 Uhr traf der Extrazug
mit Sr . Majestät ein . Der König wurde
von den Offizieren des Bezirkskommandos ,
den Vereinen und der Sanitätskompagnie
empfangen ; der König fuhr durch die reich¬
geschmückten Straßen zu dem Gasthaus
zur Krone und wurde von der zahlreichen
Menge mit brausenden Hochrufen em¬
pfangen . Bei dem Festessen in der Krone
brachte Prinz Weimar ein Hoch auf den
König aus , worauf derselbe erwiederle .
Hr . Dobel brachte ein Hoch auf die Königin
Charlotte aus , worauf Se . Majestät die
Grüße der Königin mitteilte . Von 2 Uhr
erfolgte der Fcstzug durch die Stadt , vor¬
über an der Königstribüne , die aus dem
Marktplatz ausgestellt war . Der König
wachte einen Gang über den Festplatz
und begab sich um 4 Uhr mittels Extra¬
zugs wieder weiter . Es herrscht ein re¬
ges Leben und Treiben auf dem Festplatz ,
der elektrisch beleuchtet ist.
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Ru n d s ch a u

Pforzheim , 10 . Juni . Aus dem Fisch¬

kasten eines Fischwasserpächters , weicher in dem

Kanal bei der Heil - und Pflegeanstalt ange¬
bracht ist, wurden 16 Pfd . Aale entwendet .

Nach dem Thäter wird eifrig gefahndet .
— Als in Philipps bürg bei Bruchsal

vor 3 Wochen die Postagentur revidiert wurde ,
verschwand der Postagent Bader . Die Post¬

kasse war nicht in Ordnung , es fehlten 3000

Mark . Man glaubte neuerdings , der Mann

sei längst in Amerika in Sicherheit , da hat
man ihn vor einigen Tagen in einem Gehölz
bei Huttenheim erhängt vorgefunden .

— Aus Anlaß des großen Unglückes
das über das schöne Eyachthal im Süd¬

wester : Württembergs hereingebrochen ist ,
hat sich die Münchener Sektion des Schwab .
Albvereins entschlossen , Schritte einzn -

leiten , um den in München lebenden

Württembergern Gelegenheit zu bieten ,
durch Beiträge zu einer Sammlung für
die so schwer betroffenen Landsleute zu
beweisen , daß sie der engeren Heimat ihre

Anhänglichkeit bewahrt haben . Am 12 . d.
M . findet zu diesem Zwecke in der Schwäb .

Weinstube eine Versammlung der Sekti¬

onsmitglieder statt .
Schweidnitz . Dreianges ehe neD ar¬

men , Schwestern , wurden wegen fortgesetzter
Diebstähle an Seidenwaren , Spitzen , Par¬
fümerien u. a . verhaftet . Wagenladungen ent¬
wendeter Gegenstände wurden beschlagnahmt .

Berlin , 10 . Juni . Der Kolonialrat

ist unter Dorsiz des Direktors Kayser heute
Vorm , zusammengetreten . Die Mügliederzahl
ist von 20 auf 25 erhöht .

Breslau , 10 . Juni . In den ober¬

schlesischen Kohlenwerken ist durch Explo¬
sion ein Gru benbrand entstanden , während

sich ungefähr 500 Mann Belegschaft in

der Grube befanden . Wie groß die An¬

zahl der Verunglückten ist , läßt sich noch

nicht seststellen .
Wien , 8 . Juni . Blättermeldungen aus

Oedenburg zufolge sind durch den Hagelschlag
viele Menschen umgekommen . 18 Leichen wurden
aus dem Wasser gezogen ; 16 Häuser sind ein¬

gestürzt . Die Anzahl der Verunglückten wird

auf 32 angegeben .
Wiener Neustadt , 9 . Juni . Bei

den am 5 . und 6 . d . M . über die Gemein¬
den Schwarzenbach , Schlotten und Hoch¬
wolkersdorf uiedergcgangenen Wolkenbrüche
wurden Häuser , Straßen und Brücken weg¬
gerissen . In Schwarzenbach find 16 Häu¬
ser zerstört , 12 Menschen sind um ' s Leben

gekommen . Viel Vieh ging verloren . Fel¬
der und Wiesen sind durch Schlamm und

Geröll auf Jahre hinaus verdorben . Die

ohnedies armen Bezirksgemeinden sind in

schwere Notlage geraten . Der Schaden in

Schwarzenbach wird ans 150 000 , in Hoch¬
wolkersdorf auf 80 000 und in Schlotten
auf 90 000 Gulden geschätzt . Militär ist

zur Hilfeleistung entsendet ; eine Aktion

wegen Steuernachlasses und Veranstaltung
einer öffentlichen Sammlung wurde ein¬

geleitet .
Laibach , 10 . Juni . Heute Vormittag

wurde hier ein starker , 4 Sekunden dauernder

Erdstoß mit erschütternder Bewegung verspürt .
Es herrscht allgemeine Aufregung , die Be¬

völkerung verließ die Häuser . Fabrikarbeiter
stellen die Arbeit ein , der Schulunterricht ist
unterbrochen . Leichte Beschädigungen wurden

an verschiedene !! G - böuden festgestellt . Der

Erdstoß wurde gleichzeitig in Stein verspürt .

Triest , 10 . Juni . Um 2 Uhr 50

Min . Morgens fand heute hier ein leichtes

Erdbeben , in Cradisco um 2 ^/r Uhr Morgens
ein ziemlich heftiger Erdstoß statt .

Salzburg , 9 . Juni . Bei einem

Wolkenbruch in Glanegg wurden am Sonn¬
abend zwei erwachsene Mädchen von der

Flut weggerissen und ertranken .
Marseille ( Sudfrankreich ), 8 . Juni .

In Algerien sind große Ueberschwemmungeu
eingeireten . Ja Pan sind 10 Zollbeamte er¬
trunken .

Rom , 10 . Juni . Die Gegend von
Madala in der Provinz Lizze wurde gestern
abend durch einen furchtbaren Wirbelsturm
verwüstet . Der Schaden beträgt 1 Million .

Rimini , 10 . Juni . Der Abg . Graf
Ferrari ist gestorben . (Der frühere Untcrstaars -
sekretär Ferrari , der zur äußersten Linken ge¬
hörte , aber sich auf den Boden der Verfassung
stellte , ist bekanntlich das Opfer eines politischen
Meuchelmords geworden .)

Washington , 29 . Mai . In Labrador
herrscht eine große Hungersnot , besonders unter
den Indianern und Eskimos . Ihr erlagen
allein bei Fort Chimo an der Ungawabai 160
Indianer und 30 Eskimos . Die Hungersnot
wird dem Niedergang des Wildstandes sowie
dem Ausbleiben der Renntiere zugeschrieben .

— Aus Südchina gelangten an den
Kaiser von China Petitionen um Einführung
einer Verfassung , Preßfreiheit , Abschaffung des

Zopfes , sowie wegen eines Verbotes der Ver¬

stümmelung der Füße durch Binden .

Zur GyacHkcrLustrofe .
Der König besuchte am Samstag

Balingen und einige andere vom Hoch¬
wasser beschädigte Orte . Die Besichtigung
der Unglücksstätte in Balingen begann
an der Kirchhofbrücke , wo inzwischen die

Pioniere die Aufräumungsarbeiten be¬

sorgt und Notbrücken angelegt hatten .
Auch das vernichtete Anwesen des Kunst -
und Handelsgärtners Lenthe besuchte der

König und tröstete den Besitzer . Er ließ
ein namhaftes Geldgeschenk dem schwer
heimgesuchten Besitzer überreichen . An dem

Wvhnhäuschen des mit Frau und drei
Kindern ertrunkenen Walkers Wild hatten
sich die 2 geretteten ärmsten Doppel¬
waisen aufgestellt , wo sie den König be

glück Betroffenen . Man konnte auch wahr --

nehmen , wie alle die von Sr . Majestät
Getrösteten wieder froher aufatmeten und
hoffnungsvoller ausblickten . Ein Denkmal
bleibender Dankbarkeit hat sich der König
durch sein Erscheinen in allen Herzen der
hiesigen Bezirksbewohner geschaffen .

B a l i n g e n , 9 . Juni . Ungeheure Men¬

schenmengen , wie sie der Bezirk noch nie

gesehen , kamen heute mittelst der Bahn ,
zu Wagen , auf dem Fahrrad und zu Fuß .
Die Züge hatten oft gegen 30 Wagen
und jedem fahrplanmäßigen Zug ging ein

außerordentlicher voran . Alles wollte die

Unglücksstätten sehen , es mußten zur Ver¬

hütung von Unglücksfällen Vorkehrungen
getroffen werden . — Die 85 Pioniere
werden ungefähr 14 Tage strenge Arbeit

haben , um die nötigsten Brücken herzn -

stellen und die Wege so weit in Stand

zu setzen , daß in den einzelnen Orten der

Verkehr wieder ermöglicht wird und man
von einem Ort zum andern gelangen kann ,
was bislang für Fuhrwerke unmöglich
ist . Der Schaden wird zunächst ans andert¬

halb Millionen geschätzt , diese Schätzung
dürfte aber viel zu nieder sein , da allein
der Schaden der Amtskorporation auf
400 000 . L veranschlagt wird und die

Herstellungskosten der Staatsstraße Ba -

lingen - Eoingen sehr erhebliche sein werden .
So wird auch der Schaden der nur kaum

gestreiften Gemeinde Ostdorf auf 20000

. /tl berechnet . — Das Hilfskoinite in

Ebingen hatte bis Samstag schon 3300

gesammelt , die sofort zur Linderung der

ailerdringendsten Not zur unmiteldaren

Verteilung am Samstag in die betrof¬

fenen Gemeinden kamen . Man hofft
auf reiche Gaben , da selbst schon von
Amerika telegraphische Anfragen kamen .
Das Komite hatte bis heute 10000

zur Verwendung in Aussicht , worunter

sich die hohen Gaben des königl . Hauses

befinden . Die Hilfskomites der betroffenen
Gemeinden werden sofort daran gehen ,
den entstandenen Schaden anfznnehmen ,
und auf jede Weise Gaben in Geld ,
Kleidern , Geräten entgegenzunchmen . Die

königl . Zentralleitung hat in einem Er -

grüßte n , der sie tröstete und reichlich unter - ( aß ihre Mitwirkung bei Unterbringung
stützte . Aus dem Platze des dem Fuhr¬
mann Metz mit Frau und 5 Kindern weg¬
geschwemmten Hauses hatte sich elfterer
mit seinem noch einzigen lebenden Kinde
und den Angehörigen seiner ertrunkenen
Frau ausgestellt . Der König ließ sich den

Hergang bei der Katastrophe erzählen und
thränenden Auges tröstete er die Schwer¬
geprüften . Fürjeden derweiterBeschäöigten
hatte der König Worte des Trostes und
versprach bestmögliche Fürsorge . Von hier
ans begab sich der König zu Wagen nach
Frommern , sodann wieder zurück nach
Balingen , um mit Sonderzug nach Laufen -

Lautlingen - Ebingen - Margrethausen zu
fahren , um auch an diesen Orten die
schrecklichen Verwüstungen und Verheerun¬
gen in Augen ' chein zu nehmen und den Be¬
troffenen Trost zuzusprechen . Es ist nicht
möglich , all die rührenden Szenen , die
sich bei dem königlichem Besuche zugetragen ,
zu beschreiben . Dürrwangen konnte der
König nicht besuchen , weil dasselbe durch
Wegreißen der Straßen und Brücken
nicht zugänglich war . Tief ergriffen ist
unsere schwer heimgesuchte Einwohner¬
schaft von der innigen Anteilnahme unseres
Königs und seinem liebevollen echt landes¬
väterlichen Verkehr mit jedem der vom Un -

von Waisen in Aussicht gestellt , ebenso

hat die Verwaltung des Bruderhauses irr

Reutlingen die unentgeltliche Aufnahme
von Waisenkindern der bei der Kata¬

strophe umgekommenen Eltern angeboten .

Nicht nur an
werte Hausfrau , sondern an alle Mütter , an
alle Damen , an Alle mit leicht reizbarer , em¬
pfindlicher Haut sei die Bitte gerichtet mit der
vorzügl chen und billigen l? vLl - 8eri « , wenn
dies nicht schon geschehen, recht baldigst einen
Versuch zu machen . Die Milde , das angenehme
Parfüm , der Feltreichthum dieser hochfeinen Seife
wird allen noch so weiten Anforderungen ge¬
nügen ; außer ihren qualitativen Vorzügen ist

auch außerordentlich billig . Für
SV Il' t erhält man sie als EinzeMck , für 3 »

ein ganzes Paquet ü 3 in Wild¬
bad bei A Helv , Fr - Schmelzte , Kaufmann
Kappelmann Engros - Verkauf : Paul
Weist u Co , Stuttgart .

<NÄHch Hch » chHch Äch Hch Hü Hch Hch ÄS s

Z Vuxkin , KLMlngÄl'n u . Otieviots , A
Z cioppöldreit L M . l 35 psr ftistsi- A
D nadelfertia , in solider Qualität , versen - ^
Z den in einzelnen Metern portofrei in 's A
^ Haus --
-2 luodversLnätgesoliältllsttingeru. Lo ., küsnk - L-
H urt a kil . A

Musterauswahl umgehend franko . A
tzi- yyiN .riipy 'riPiristi- iptpFtriipipiriiAipiNipy , iznvg.
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Amtliche und Privat -Anzeigen.

Aufruf .
Lin sntLotöllellss Unglück llut dus 5Vünttsmbor »i8oii6 Obsrumt

» slingsn ksim»68ue !it . Infolge 8okwsror IVolkovbrüelrs ist in
rvonio-on Stnndon ein bIüllovd68 Pfiül in eins 8tLtt6 dos Llonds und
äsr 5̂ orrvüstuu» vsrvvLndLlr rvordou . Ilsdsr 40 Llsuselloulsbsu sind
äsm ^ uturoroi^uis irum Optor Zofullou und llLuptsüoklioll unmo
und uubomittolts l 'umlliou sind von dsr Lutustroplis am 8elirv6r-
8tou »otrollon rvordsu. ^

^ Z - K - Lmslls Hilks noi .
>Vir Asstuttsu UU3 dosliLlb, dio driuMudo Lltts um mildo

6aksu kür dis vom llulisii Lstrolfsuou oi-KOksu 2u lusson und uu3
rmi- LutMssonuuüms und UsboriuittluuZ dorgsibou bsrolt 2 U orlciä-
rou . Ilussrs 8tudcborvolln6r uud vorokrtou LurAästo, dis 8isk 8tzlb3t
fsrulisZsudsm vuZlüek As- suübsr 8tst3 opksrrvllii» A62si»t tmksu,
xvsrdsu K6VÜ88 liier, rvo 68 8iofi um ^ .UMliörlAS unseres eu -̂ ereu
Vutsrlundss >Vürttember § uud um ein IIuKiüek §rL8sUek8ter .Lrt
lluudslt . doppelt krsudi » Asbsu .

WUddocl , um 8 . duui 1895 .
Ois ZpZf- L VO5SLkusZ - 83n !( V^ il6bsci .

TkDiih - ii- KniilkW -Liigkr.
I^iuolkuru in deu versofflsäsuston (^ uulitütsu,

183 ein. ffrsit, vou 2 . 33 un , 60 om . breite
I^üuler vou 95 ? k§ . uu per rueter erupLeblt

S

kau! völlLsI , kkorrdeim1
7e !epbon 413 . uiu 8ebulpiut2 .

so

Lei VsrvvsuduuA vou

LVLKs VL8 - SI . SrH .IL » !
sinkt dis

O ^ 8 - fr ^ O !-! »I0l >lO sui ciis
§Ieieb2 tziti§ steift der

I . IOTII ' - Lr 'X'HRII ' Lirk äLS DR ^ I -

Iu Küoksioilt uuf die Oeuebtkrukt 4—6 mul bilÜAsr ul3
eleetr . liiekt .

LOSI 217 882I88M iu HH UrN,AÄ nur vou :
30) 15 o^ rr.1^ <^i7nn .LR..

W i l d b a d .

Sand - Derkauf.
Am Samstag den 15 . Juni d . I .,

nachmittags 6 UHK
wird auf dem hiesigen Rathause der auf
dem Blöcherweg. Grundweg. Auchhalder -
weg und Hochwiesenweg angefallene Floß¬
sand im öffentlichen Ausstreich verkauft .

Stadtpflege .
Revier W i l d b a d .

Weg -Sperre.
Wegen Aufbereitung des Windfallholzes

im untern Baurenberg ist die Neue Vau-
renbergstcige von dem alten Christophs¬
hofweg an bis zur Staatsstraße bis auf
Weiteres gesperrt .

Maccarom i..«,»»« -.
Suppensteme,
Eiernudeln ,
Linsen , Erbsen,

gutkochende , empfiehlt Iv . JunK .

Köchin-Gesuch .
Ein Mädchen , welches schon in besse¬

rem Hause gedient , gute Zeugnisse auf-
weisen kann , in Küche und Haushaltungs¬
geschäften selbständig ist , wird bei hohem
Lohn auf Margarethe nach Stuttgart
gesucht .

Näheres in der Exped . d . Bl.
vunlcssgung .

Im März 1889 entstand bei mir eine Ent¬
zündung am linken Auge. Ich kousultirte
einen Augenarzt , der noch äußerlich 40 mal
behandelte, j .-doch ohne Erfolg , deswegen be¬
gab ich mich in anderweitige spezial -ärztliche
Behandlung und zwar in eine Augenklimk.
Daselbst wurden meine Augen 6 Wochen lang
gebrannt mit einem elektrischen Giühdrabt.
Eine kurze Zeit lang waren nun meine Augen
vorübegchend ein klein wenig besser.

Nach einigen Monaten mußte ich wieder
zur Klinik, wo die Augen so schlimm wurden ,
daß mein linkes Auge ganz verloren war , und
ich damit absolut nichts mehr sehen konnte.
Auch war jetzt das rechte Auge mü angegriffen.
Ich erhielt nunmehr Laiclbst 13 Einspritzungen
mit Koch'

scher Lymphe , jedoch ohne irgend
einen Erfolg .

Gleichzeitig wurde daselbst , und zwar gegen
meinen Willen , durch eine Operaton die Pupille
verlegt, wodurch leider das Augenlicht noch
schlechter wurde . Ich verließ also uugeheilt
die Anstalt .

14 Tags später nun wandte ich mich in
meiner Noth und Verzweiflung (ein Dienstmann
mußte mich an der Hand nach der Königsallee
führen , da ich nicht sehen konnte ) an den ho¬
möopathische » Arzt . Hrn Or. mscl . V«l-
beding in Düsseldorf, Königsallee 6 , der
mich innerhalb 4 Wochen durch innerliche
Arznei so schön heilte, daß ich mein Augen¬
licht und meine Sehschärfe, die doch , wie all
meine Mitbürger in Wanne bezeugen können,
faßt ganz verloren war, auf dem rechten Auge
vollständig wieder erlangte, und jetzt alles
wieder gut sehen kann , sogar die feinste Schrift.
Dem Herrn I) r . Volbeding meinen tiefgefühl-

8 testen , innigsten Dank .
! Fritz Borggracfe , Uhrmacher ,

Wanne i . W .



2Iitts §s- a.DäMoli 2vei ^ u8Zab6ir Ksnlsi ' uks

S86ttV L^ ' 6886
<?«^s >- 6n .8 ^s nnc? «-erör sttetsts 2k6rtttNA vorr LKr ^s -'re^ e» rr/rc? 6rros.<? /t . K<« ?6/r .

12 bis 28 Seiten stark .
-Mittag -Ausgabe ^ S .DL-
xens siogebenäsn Kaebriebten u . Dslsgrawwo .

Abendzeitung :
Naedrietiten und Oopeseben .

Auflagen
Lxswplare .

^ wttieli (votarioll ) am 25.
Aärr 1895 beglaubigt 15,975

Ale Zeitungsleser,
2situng lessa vsollon , sollten sieb dis » Oadisobe
kresss " bestellen .

Hratis u . franco^ rngsbend ! Abon¬
nent naob blinsoudung der kostguittnng : I llo-
msn , I Lrräiilung , I Lisenbakn - llursbuck , > färb
VSsndlea 'endsr , I Vsrloosungslrslendsr in t̂ Vsrssiob -
oiss aller gorogensu Serien .

_ Die , ,Drrt!! 8vl!ieI *re 88«" äl !« i» t rrls «tkisiiellSsI 'nIlililiulioirsvrKkri» tu » «ii « sMÄtisv !» «« itelk«ii «ien vor»
Ii »«j 8 i nlr « n tür ein « 1ie !I»e ^vi » 8i » r»l 8 . Zlililrir , Kerii ir ^ n . <Meri»eii »Ävi>«I» «r tIei» «i«8 jxr» i»^ eir L>k»n «ie 8 .

Jeder Abonnent !bekommt ^ öebentl .
r >vs ! LlaI das On -

kkchaltungsblstt nnd inonatliob rivsi Ual den
„ tlvneier " , .̂ .Ilgeweinsr Nussiger kllil -aud-
«drtsekaft , » arten - , Obst - nnd Weinbau gra¬
tis sugssau -lt .

strobenummsrn gratis und iranoo.

Abonnementspreis M , 1 .50
kür 3 Zlonats obne t?ostLustst ! gebübr .

m

ßrckrk

Gummr-

mser Jastmen
enipfiihlt

(G . Lindkirüerger.)WUö !-^
bederLll bäuNcti r . 1! » 1 .2Ü V? lio- s» aulivÄts ,

sind in frischer Sendung eingetroffen bei

NAAAHLÄcAAAAHLZkAA
Als streng reellste und billigste Bezugs¬

quelle in Leinengeweben zu Leib -, Bett -,Sans -, Küchen - und Tischwäsche wird jeder
Hansfran , Braut , Anstalt , jedem Hotel
bestens empfohlen die altrenommierte , überall
als reell bekannte

Mnerihandweberei
von

L . VILLULVLK
Laudeshut , in Schlesien-

Dieselbe fabrizirt und versendet nur gedie¬
genste und dauerhafteste Qualitäten, Preis¬
listen umsonst , Qualitätsproben franco gegen
franco verlangt, Nichtconvenirendes zurück
gewährt allen Lesern d . Ztg . ansnahmsweise
noch 5 bis I0" '° Rabatt und versendet sogar bei
Referenzanfgabe ohne Nachnahme . Nach¬
stehende Maaren , welche mit 30<7o Rabatt abge¬
geben werden, sind wegen ihrer Gediegenheit
und Haltbarkeit besonders zu empfehlen . 1000
Dtzd . hochfeine weiße Battisttaschentücher 47 - Ä
om . groß, fertig gesäumt, sowie ca. 5000 unver¬
wüstliche Küchen - und Gesichtshandtücher in ver¬
schiedenen Größen und Qualitäten - Diese Preis¬
ermäßigung findet nur so lange statt, als der
Vorrat reicht . Mit Probepacketen davon stehe
ich gern zu Diensten, dis ich gegen Nachnahme
versende.

>Constiuc -
, tion u. prachtv . Ton können zu

460 — (Ladenpreis 570 ,
. 850 — ( . „ 480)

m . Garantie abgegeben werden .

GHv . Wil
'öbveit .

Jeder junge Mann, welcher
lcvinkn Lvknurrbsrt

hat , erhält unentgeltlich Auskunft . M .
Bartholomä , Stuttgart , Blumcustr. 42 .

W i l d b a d .
Das unentbehrlichste Milte ! für jede Haus-

Haltung ist die, von der Adler -Apotheke zu
Kirchheim u T . hergestellte

Uv8t - 8ud8trrnL0n
» in Extraktsorm —

v . ^I . Solii -schsrHeuerbach - Stuttgart .
Das Einfachste , Praktischste und
Vorzüglichste zur Bereitung eines aus¬
gezeichneten , billigen, gesnndenHans -
trunks ( Most 's) _̂
Einfachste Handhabung , alles Ko¬

che», Durchseien re. unnötig .
— . Prospekte gratis, franco . ——

Per Portion zu l 50 Liter mit genauer
Gebrauchsanweisung Mk . 3 .20.

Depot >n Wildbad bei Fr . Treiber .
I » Neuenbürg bei G . Palm .

Liebenzell : Apotheke.

NMntioos -
Dunkle Kleider aller Art , Filz -

^ hüte , Möbelstoffe u . s. w . damit ge-
i bürstet , erscheinen wieder wie neu.

Allein acht zu haben in Flaschen L 45 Pfg.
bei VI » r .

iannlo .
m .vüizlig

Russische
Lr0n -8aräin6n ,

Lisniurek -NürinKtz
und

empfiehlt
Rollmops

(Lust . Aamnrer -

König! . Kurthkater .
Direktion : Jntendauzrat Peter Licbig .

Mittwoch den 12 . Juni 1895 .
Zum 1 . Male :

Rur kein Lieutenant
Lustspiel in 1 Akt von G . v . Moser und

T . v . Trotha.
Hierauf :

Die Schulreilerin
Lustspiel in 1 Akt von Emil Pohl.
Donnerstag den 13 . Juni 1895

Zum 1 . Male . Zum 1 . Male.

Lustspiel in 4 Akten von Richard Skow -
ronnek.

Freitag den 14 . Juni 1895 .

Redattton , Druck und Berta » von Gbr . Wrtdbrelt m Wildbad .
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